
Überblick und 
Auswertung der Nutzung 

des Luckenwalder 

Anlage 2 Zur Niederschrift des Ausschusses für Gesundheit, Soziales 
und öffentliche Ordnung vom 11.05.2015

des Luckenwalder 
Sozialpasses

2006 – 2014



Anspruchsberechtigung  gem. § 1 der Richtlinie

• Bürger, die ihren Hauptwohnsitz in der Stadt Luckenwalde 
haben

• Bezieher von Sozialhilfe nach dem SGB XII

• Bezieher von Grundsicherung im Alter nach dem SGB XII• Bezieher von Grundsicherung im Alter nach dem SGB XII

• Bezieher von Arbeitslosengeld nach dem SGB II

• Bezieher von Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz

• Bis  zum 01.01.2006 waren wegen fehlender Erfahrungszahlen, nur 
Alleinerziehende SGB II, SGB XII und Asylberwerber 
anspruchsberechtigt.



Nutzungsangebote nach § 4 der z.Zt. gültigen Richtlinie

• halbjährlich einen Gutschein für Fläming Therme 

° Ermäßigter Eintritt Freibad Elsthal 

• Kostenlose Nutzung der Bibliothek 

• Ermäßigter Eintritt bei städtischen Veranstaltungen im • Ermäßigter Eintritt bei städtischen Veranstaltungen im 
Stadttheater

• Ermäßigter Fahrpreis für die Stadtlinie



Auch zu den Nutzungsangeboten  in den Jahren zuvor 
gehörte:

- 2006 gab es, wenn gewünscht, monatlich einen Gutschein  pro Person  
für die Therme in  Höhe von 1,50 EUR

auch 

- einen Essengeldzuschuss  für Kitas, Hort und Schulen  
- eine Einschulungsbeihilfe
- 2011 wurden diese Zuschüsse  und Beihilfen durch das Bildungs-

und  Teilhabepaket (B+T Paket) abgelöst



Ausgabe von monatlich durchschnittlichen 
Sozialpässen

• 2006- 420 Pässe für      556 Personen

• 2007- 608 Pässe für      816 Personen

• 2008- 666 Pässe für      925 Personen

• 2009- 638 Pässe für      888 Personen

• 2010- 649 Pässe für      912 Personen• 2010- 649 Pässe für      912 Personen

• 2011- 605 Pässe für      859 Personen, 

.     2012 -318 Pässe für      414 Personen

.     2013- 327 Pässe für      395 Personen

.     2014 -332 Pässe für      409 Personen 

>    Die Steigerung 2006 zu 2007 ergab sich durch Änderung der 
Anspruchsberechtigten  ab 01.01.2006, davor nur Alleinerziehende 

� Das  Sinken der Passausgaben  ab 2012 entstand  durch  den Wegfall 
des Essengeldzuschusses und der Einschulungsbeihilfe



Nutzung Gutscheine Therme - Kinder

2007    2008     2009    2010    2011  2012   2013   2014

ausgegeben 824    1109      921       948      921   446      423     407

eingelöst 472      591     524       574      526   330     398      342

in % eingelöst    57         53       57         61        57 74 94        84in % eingelöst    57         53       57         61        57 74 94        84

Ausgabe der Gutscheine erfolgte zusammen mit  dem  Pass.

->  Ab 2012 wegen der geringen Einlösung und Minimierung des 
unnötigen Verwaltungsaufwandes, nur noch Ausgabe  der 
Gutscheine auf  Wunsch.



Nutzung  Gutscheine Therme Erwachsene 
Schwimmbecken

2007    2008     2009    2010    2011   2012   2013    2014

ausgegeben 183      160      246       134        98        54       61       42ausgegeben 183      160      246       134        98        54       61       42

eingelöst 119        66         87        68        59        34       43        33

in % eingelöst         65        41         35        51        60        63       70       78



Nutzung Gutscheine Therme Erwachsene 
aller Freizeitbecken

2007    2008     2009    2010    2011   2012   2013    2014

ausgegeben 560      758       670       637     626     368     416      452 ausgegeben 560      758       670       637     626     368     416      452 

eingelöst 357      399       365       347     347     263     330       319

in % eingelöst        64         53         55         55       55 72       79        71



Nutzung der Stadtlinie durch Passinhaber

2006    2007    2008    2009    2010    2011    2012    2013    2014

Erw.       8912   13107  12512    9608   10587   9664   8836    9641    9660

Kinder 86    1150    1948    2165    2483    1710   1056      708       585Kinder 86    1150    1948    2165    2483    1710   1056      708       585

Insges. 8998   14257  14460  11773  13070  11374   9892   10349  10245

durchschnittliche monatliche Nutzungshäufigkeit

( Nutzung insgesamt : Passinhaber Personen : 12 ) 

1,35    1,46     1,30     1,11      1,19     1,10    1,99     2,18     2,09



Nutzung der Bibliothek durch Passinhaber

Passinhabern wird nach der Richtlinie  ab dem 01.01.2008 die 

kostenlose Nutzung der Bibliothek gewährt, 

angenommen wurde dieses Angebot von:

44      Passinhabern  im Jahr  2008

79 Passinhabern  im Jahr  2009

88 Passinhabern  im Jahr  2010

91 Passinhabern  im Jahr  2011

101 Passinhabern  im Jahr  2012

89      Passinhabern  im  Jahr 2013

89      Passinhabern  im Jahr  2014



Fehlende Aussagen zur Nutzung von Sozialpassinhabern

Unbekannt durch fehlende Registratur sind Nachweise zur 

Nutzung:

1. Freibad im Elsthal

2. Inanspruchnahme der ermäßigten Eintritte und 
kostengünstigen Restkarten im Stadttheater



Haushaltsübersicht Sozialpass insgesamt

2006 2007       2008       2009       2010      2011    2012     2013    2014

in € in € in € in € in € in € in € in € in €
15.294     35.221       31.099       25.065        33.964      18.347     6.355        7511       7232

-Die Erhöhung 2006 zu 2007 ergibt sich aus der steigenden

Anzahl der Passinhaber (Seite 5). 

-Die Ausgabenminimierung  resultiert aus dem B+T Paket 

ab dem  01.06.2011 (Wegfall der Essengeldzuschüsse  und 

Einschulungsbeihilfen ).                                               


